
Runder Tisch St. Elisabeth am 28. Mai 2024 

 

1. Sonntagsgespräch 

Nächster Termin ist Sonntag, der 2. Juni. Diakon Gerrit Schulte referiert und diskutiert zum 
Thema: Demokratie stärken – AfD verhindern. 

Geplant ist für den Herbst ein Sonntagsgespräch zur Gesetzgebung und ethischer Diskussion 
um die Suizidbeihilfe. Marianne Thiele besorgt über das Osnabrücker Hospiz eine Referentin 

Weitere Themenidee: Glück und Sinn des Lebens 

 

2. Festivitäten 

Siehe Termine und Liste zum Mithelfen im Anhang 

 

3. Bank vor der Kirche 

Matthias Wiehe und Albert Wirp berichten aus dem KV, dass das Gremium nach intensiver 
Diskussion den Antrag auf Aufstellen einer Bank vor der Kirche abgelehnt hat. Ausschlaggebend 
für die Entscheidung seien Bedenken gewesen hinsichtlich Vandalismus, Müll, Herumlungern 
und Gefahrenlagen für die Mitarbeitenden. Schlechte Erfahrungen in St. Josef, St. Wiho und 
anderen Gemeinden wurden dafür als abschreckende Beispiele genannt. 

Aus dem Kreis des Runden Tisches äußerten mehrere TN ihr Enttäuschung darüber, dass nicht 
zumindest ein Versuch unternommen wurde. Klar ist aber auch, dass die Entscheidung des 
gewählten KV akzeptiert wird. 

Ludwig Berg brachte die Idee ein, ob der Spielplatz an der Barlage nicht als „Gesprächsstation“ 
von der Gemeinde genutzt werden könnte. Die Idee müsste noch weiter durchdacht werden. 

 

4. Gebäude 

Die Diskussion über die Weiterentwicklung der Gebäude (Kirchen und Gemeindehäuser) an den 
Standorten St. Elisabeth, St. Wiho, St. Josef gehen in den nächsten Monaten in die 
Entscheidungsphase. Wenn mögliche Strategien abgestimmt sind, soll die Gemeinde offensiv 
darüber informiert und ins Gespräch gebracht werden. Fest steht, dass es schmerzhafte 
Einschnitte geben muss. Fest steht auch, dass an allen drei Standorten Räume für 
Gemeindearbeit erhalten bleiben sollen. 

 

5. Instagram-Kanal 

Mit dem Ende der Sommerferien und der Einführung des neuen Pfarrers startet die Pfarrei einen 
Instragram-Kanal, um auf diesem Weg auch ihre Öffentlichkeitsarbeit auszuweiten. Koordiniert 
wird der Kanal durch der Öffentlichkeitsausschuss des PGR und die Pfarrbüros. Alle Gruppen 
der Pfarrei sind aufgerufen, ihre Themen und Termine zu melden, damit sie auch über den Kanal 



verbreitet werden können. Dafür wird nach den Sommerferien in einer Kampagne aufmerksam 
gemacht. 

 

6. Verschiedenes 
 
• Gema-Gebühren: Die Regelungen für die Gema-Gebühren wurden mit den Kirchen neu 

verhandelt. Außerhalb von Gottesdiensten ist die kostenfreie Nutzung von 
Musik/Liederzetteln nicht mehr ohne weiteres möglich. Was genau geht, nicht geht oder 
kostet ist aber kompliziert. Astrid Kreil-Sauer geht auf das Referat Kirchenmusik im 
Bistum zu mit der Bitte, eine für alle Gemeinden und Gruppen nutzbare Handreichung zu 
erstellen, damit nicht jeder einzeln nachforschen muss. 

• Für Ende August wird ein Open-Air-Familiengottesdienst geplant. 
• Der erste Taizé-Gottesdienst im Altarraum der Elisabethkirche wurde gut angenommen. 

Ein weiterer soll im Herbst und/oder Advent gefeiert werden. 
• Das Männer-Mokka-Rad verstaubt in Bergs Gartenhaus. Es ist in gute Hände abzugeben, 

die aber noch gesucht werden. Vorschläge bitte an Ludwig Berg. Möglicher Abnehmer 
könnten auch im Familiengottesdienst (Rad vor die Kirche stellen) oder ab August über 
Instagram gesucht werden 

 

Neuer Termin:  

Voraussichtlich Dienstag, 3. oder 10. September, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 

Einladung kommt rechtzeitig 

 

28.5.2024 

Susanne Haverkamp 


